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Wies b u h rn er Tag blut t .

Das Wiesbadener Tagblatt , unter allen im Herzogthum Nassau

erscheinenden Blältern das stärkst verbreitete , erscheint täglich mit Ausnahme

des Sonntags in der bisherigen Weise . Der Abonnementspreis beträgt pro

Quartal 30 fr . , für Auswärts mit Zuschlag der Postgebühr , und wird das

Blatt nach Wunsch den verehrlichen hiesigen Abonnenten für 9 fr . pro

Quartal in « Haus gebracht . Die Jnserationsgebühr beträgt für die Zeile
in gewöhnlicher Schrift oder deren Raum 3 fr . Bestellungen auf das mit

dem 1 . Juli 1862 beginnende neue Quartal beliebe man in WiesbadenJn

unterzeichneter Verlagshandlung , auswärts bei den zunächst gelegenen Pvst -

ämtern oder den Landpostboten zu machen .

_______________
L . Schellenberg

'
fche Hof - Buchhandlung .

Auszug aus den Beschlüssen des GemeinderatheS zu
'

Wiesbaden .

Sitzung vom 30 . Mai 1862 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Vorsteher

Hahn , Birck , Zollmann , Käfebier und Nathan ,

Letzterer durch Krankheit verhindert .

1007 . Zu dem mit Jnfcript Herzoglicher Polizeidirection vom 27 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Bäckermeisters WendelHippacher
von hier , das Vorlegen zweier Treppentritte an seinem in der Neröstraße
neu zu erbauenden Wohnhause betr . , soll Abweisung beantragt werden .

100tz . Zu dem mit Jnfcript Herzoglicher Polizeidirection vom 27 . v . M .

zum Bericht anher mitgetheilten wiederholten Gesuche des Sebastian Schön
von hier , um Ertheilung der Erlaubniß zur Erbauung eines Landhauses am

Königstuhl , soll aus den bereits früher angegebenen Gründen wiederholt Ab -

Weisung beantragt werden , und namentlich hervorgehoben werden , daß es zur

Vermeidung späterer Unzuträglichkeiten und Nachtheilc fernerhin in allen

Fällen für unzulässig erachtet werden müsse , die Errichtung von Gebäuden

an Orten zu concessioniren , welche nicht innerhalb solcher Quartiere liegen ,
über deren bauliche Verwendung und Emtheilung bereits feststehende , von den

zustehenden Behörden allseits genehmigte Pläne vorliegen .

1012 . Die am 26 . L M . statt gehabte Vergebung der bei Herstellung her
AcciseamtSlocalitäten vorkommendcn Arbeiten wird den Letztbietenden genehmigt .

1014 . Hierauf wird zur Eröffnung der eingelausenen Submissionen auf
die bei der Erbauung des Elementarschulhauses vorkommende Schreiner - ,

Glaser - und Schlosserarbeit geschritten , und unter Vorbehalt der bei den ein¬

zelnen Etats etwa noch eintretendeu Modificalionen beschlossen :

1 ) die Schreinerarbeit dem Schreiner Philipp Mayer von hier , auf sesne
Offerte ( P/M % unter dem Etat ) ,



2 ) die Glaserarbeit dem Hvsglaser Wilhelm Bauer vbn hier aus setni
Offerte ( 2 */ , % unter dem Etat ) und

3 ) die Schlofferarbeit dem Hofschlosser Wilh . Philippi von hier auf seine
Offerts ( 14 °/o unter dem Etat )

zu übertragen .
1016 . Z » dem mit Jnscript Herzoglicher Polizeidirection vom 27 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilteu Gesuche der Valentin Gerhardt Wtw . von

hier , um Grtheilung der Erlaubniß zur Aufstellung eines Schießstandes auf
dem Marktplatze , soll Abweisung beantragt werden .

1018 . Auf das Gesuch des LandwirthS Adam Blum von hier , um käuf¬
liche Ueberlaffung von 1 Ruthe 5 Schuh städtischer Wegfläche auf der süd -

lichen Seite der Rheinstraße , der Artilleriekaserne gegenüber belegen , wird

beschlossen : dem Gesuchsteller die begehrte Wegfläche , vorbehältlich der Zu¬
stimmung des BürgerauSschuffes und des BezirksratheS , zu der feldgericht¬
lichen Taxe von 60 fl . per Ruthe käuflich abzutreten .

Wiesbaden , den 21 . Juni 1862 . Der Bürgermeister .
Fischer .

Bekanntmachung .

Samstag den 19 . Juli l . I . Nachmittags 3 Uhr werden den Thomas
Cratz Eheleuten von Mittelheim , jetzt auf der Klostermühle bei Caremhal
wohnhaft , nachstehende Immobilien :

1 ) die im Bezirk Clarenthal an der Schwalbacher Chaussee gelegene Kloster¬
mühle , bestehend in :

a . einem zweistöckigen Wohnhause , 57 ' lang 31 ' /,
' tief ,

d . einem einstöckigen Mühlenbau , 43 ' lang 33 ' tief .
c . einem einstöckigen Hinterbau , 46 '

/,
'

lang 18 ' tief ,
d . einem einstöckigen Stalle , 66 '

lang 17 ' /,
' tief ,

f .
Stckb .-No . Mg . Rth .

2 ) 4392 — 46

3 ) 4393

4 )

5 ) 4395 8 26

6 ) 4396 1 37

7 ) 4397 2 -

8 ) 4398 1 9

9 ) 3247 - 46

10 ) 4400 - 2

einer einstöckigen Scheuer , 78 ' lang 28 *
/,

' tief ,
No . 1006 des BrandcatasterS , und

Hofraum ;
Sch . El .
72 — Garten rechts und links der Klostermühle

im Bezirk Clarenthal ;
38 1 Acker vor der Klostermühle längs der Chaussee

im Bezirk Clarenthal ;
69 2 Acker am Glasberg neben Jacob Nicolai im

Bezirk Clarenthal ;
2 3 Acker am Glasberg neben Gottlieb Kadesch

im Bezirk Clarenthal ;
67 3 Acker vor der Klostermühle am Wald im

Bezirk Clarenthal ;
64 1 Wiese bei der Klostermühle neben den Kloster -

wiesen im Bezirk Clarenthal ;
— sämmtlich Domanialerbleihe — , sowie
ferner 7 in hiesiger Gemarkung gelegene
Grundstücke , al « :

27 3 Acker in der vordersten Wellritz zw . Conrad

Rossel 2r beiderseits im Bezirk Wiesbaden ,

gibt 37 kr . 2 hll . Zrhnt - Annuität ;
31 3 Acker in der hintersten Wellritz zw . Heinrich

Martin Borck und Adam Boffong , gibt
15 kr . 3 hll . Zehnt - Annuität ;

16 — Garten an der Klostermühle neben der Schwal -

bacher Chausie im Bezirk Clarenthal ;



Stckb .-No . Mg . Rth . Sch . El .
11 ) 1555b — 27 6 1 Wiese im untersten Grund neben der Chaussee ;

12 ) 1555 c — 79 63 1 Wiese im untersten Grund östlicherseits dem

1 4 ä »
°

<
13 ) 1538b — 79 86 1 Wiese im untersten Grund SstlicherseitS dem
jiniRFiIt Mo Bache , und

14 ) 1506b — 6 89 1 Wiese im untersten Grund SstlicherseitS dem

. Bache , .
zwangsweise in dem Rathhause dahier versteigert .

Wiesbaden , den 17 . Juni 1862 . Herzog ! . Nass . Landoberschultheiserei .

238 Westerburg .

Die Lieferung von 40 Chausseewärter -UniformSröcken und Hüten , zu
413 fl 20 fl . resp . zu 80 fl . veranschlagt , soll auf dem SubmisfionSwege
vergeben werden . Lnsttraaende wollen ihre Anerbieten bls zum 1 . Juli

versiegelt unter der Aufschrift „ Anerbieten für Lieferung von Chaussrewärter ,

Uniformen " auf dem unterzeichneten Bureau abgeben .
Wiesbaden , den 18 . Juni 1862 . Herzog ! . Weginspection .

7452
____

Lossen .

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Der Bürgerausichuß der Stadt Wiesbaden wird andvrck auf

Donnerstag den 26 . Juni Nachmittags 4 Uhr

zur Sitzung in den RathhaaSsaal eingeladen .

Tagesordnung :

1 ) Die käufliche Erwerbung des Ruß ' schen HauseS in der Friedrichstraße

zum Zwecke der Berwendung und Einrichtung für ein Schulgebäude
für die höhere Bürgerschule , insbesondere Berichterstattung der in

dieser Angelegenheit bestellten Commission .

2 ) Da « Gesuch des Herrn Feldgericktsschöffen Christmann nm Entbin¬

dung von seinem Amte , insbesondere Wahl zweier an deflen Stelle

dem Herzoglichen Justizamte In Vorschlag zu brincender Personen .

Wiesbaden , den 23 . Juni 1862 . Der Bürgermeister .

______________
Fischer .

Bekanntmachung .

Die Einquartierungsgelder für die am 31 . März , 1 . , 2 , 3 . , 14 . , lß „
16 . , 17 . , 19 . , 22 . , 23 . und 24 . April , 1 . , 4 . , 6 . , 7 . , 12 . , 14 . und

19 . Mai und 1 . Juni 1 . I . mit Verpflegung in hiesiger Stadt einquar .

tierten Recruten liegen zur Auszahlung bereit , und werden die Quartier -

träger aufgefordert , dieselben innerhalb 8 Tagen von heute an auf der Bür -

germeisierei in Empfang zu nehmen .
Es wird ausdrücklich bemerkt , daß die Quartierträger persönlich er -

scheinen und in der Liste quittiren müssen .

Wiesbaden , den 23 . Juni 1862 . Der Bürgermeister .

_ ___
Fischer .

Bekanntmachung .

ftreitag den 27 . Juni Vormittags 9 Uhr werden Heidenberg No . 16 die

zu dem Nachlasse der verstorbenen Konrad Schlosser Wittwe von hier ge¬

hörigen Gegenstände , als HauSgeräthe , Bettwerk , Küchengeschirr , mehrere
Waschbütten rc . , versteigert .

'

Wiesbaden , den 21 . Juni 1862 . Der Bürgermeisier - Adjunkt .

7644 « ar01 ' Winin . 85rL -



r « » u ° «r ? - Seholxeld «

Den Eltern resp . Vormündern der die städtischen Sckvlanstalten besuchen «

den Kinder hiermit die Nachricht , daß von heute an das Schulgeld fiw das

kaufende Sommersemester erhoben wird . Zunächst fordere ich die Ile Hälfte ,
dock wich die am 15 . August c . fällige 2te Hälfte auch schon jetzt angenommen .

Die Schulanstalten der Stadt sind : die Elementarschule dahier und in

Clarenthal , die Mittelschule , die Vorbereitungsschule , die höhere Bürgerschule ,
die höhere Töchterschule .

'
$-A9LMß AI nad jndsMB

Wiesbaden , den i 3 . Juni 1862 . Maurer , Stadtrechner ,
Schulgasse 2 .

X ’SLrf - Bekanntmachung .

Dienstag den 24 . Juni l . I . de « Morgens um 10 Uhr wird die Chaus -

sirung der neuen Ortsstraße dahier auf hiesigem Rathhause öffentlich und

wenigstnehmend versteigert .
Die vorkommevden Arbeiten bestehen :

u ) in Grundarbeit , veranschlagt zu . 119 fL 42 fr .

b ) „ der Chauffirung . . .. . . . . 338 „ 43 „
c ) „ „ Pflästererarbeit . . . . 528 „ 50 „

Der Etat liegt in der Behausung des Bürgermeisters zur Einsicht offen .

Erbenheim , den 19 . Juni 1862 . Der Bürgermeister .

91 . nafahnnh loultzvvöü E r Born .
~

z e n .

Heute Montag den 23 . Juni Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Steinkohlen in dem hiesigen Rathhaus und in der Schule

in der Lehrgasse . ( S . Tagbl 142 . ) y

Frankfurter Lebens -Versicherungs - Gesellschaft .

Grund - Capital : Drei Millionen Gulden . — Reserven fl . 909,555 . 20 h .

Die Gesellschaft gewährt zu sehr mäßigen , festen Prämien und unter den

vortheilhaftesten Bedingungen Lebensversicherungen der verschiedensten
Art , mit und ohne Betheiligung am Gewinn , welche nach Wahl deS Ver¬

sicherten entweder nach dessen Ableben oder schon bei seinen Lebzeiten in

einer im Voraus bestimmten Frist zur Zahlung kommen . Die Gesellschaft
übernimmt ferner Capitalien auf Leibrenten , sowie auch Versicherungen
tum Zweck der Altersversorgung und AussteuerversicherNngen .

Wer z. B . im Alter von 30 Jabren 100 Gulden süd . Währ , versichert ,

zahlt eine jährliche Prämie von 2 Gulden 3 fr . ohne oder von 2 Gulden

10 fr . mit Gewinn ' Betheilignnq . — Für ein Capital von 100 Gulden er¬

wirbt man im Alter von 65 Jahren eine jährliche Rente von 11 Gulden
•gjiyp tt .

6 " ßoMwnicöix wo jjßs uiowü « E » j

Das Nähere besagen die Prospefte , welche nebst Antragsformularen von

den Unterzeichneten unentgeldlich verabfolgt werden .

Wiesbaden , 20 . April 1862 . Die Agenten
7645 Weychardt . H . Doegen .

Zur Beachtung .

Den Hrn . Versickerten der Preusi . Srational - FeuerverficherungS -

GefeUschaft in Stettin zur Nachricht , daß jeder Wohnungswechsel bei

der unterzeichneten Haupt Agentur anzuzeigen ist .

Wiesbaden , den 21 . Juni 1862 .

6995 P . Fassbinder , Marktstraße 23 .



7648

neue Quartal der

Wiesbadener Zeitung
bitten wir baldmöglichst machen m wollen . Neu -

beftellende erhalten das Blatt bis zum 1 « Jun

unentgeldÜch .

ä ^ Indischer Melis
in ganzen Broden 18 unb 19 fr . per Pfd . ,

Feinstes Raffinade
in ganzen Broden ä 20 fr . per Pfund .

Bei Abnahme größerer Quantitäten billiger . „ -
Sckumacker 8t Poths ,

137 am Uhrthurm , Eck der Neügasse und Marftstraße .

Mene Häringe

7649

<W Mi # *i
A . gdlitmer a . d . M - ,N .

"
Eine Partie f . f . vsterr . priv . autograpbiscke Pressen zur 1000 -

sacken Vervielfältigung der eigenhändigen Schrr ^ Zeichnung oder Mustkalie
^

ist im Einzelnen oder Ganzen zu verkaufen . Diese P " sien ersparen en

Ankaufspreis in kürzester Frist , und sind durcb Ersparung von Zeit , Mühe

und Geld für Bebörden aller Art , sowie Kaufleute unentbehrlich geworden

Nähere « zu erfragen in
^

der Exped . -- --- —

WWW
. . .

Diese unter Autorisation de « Könialichen Professor « der Chemie , Dn Stnbei

« , Berlin , au « rein vegetabilischen Jngredienzlen zusammengesetzte Stangen -

Pommade m « I I - h - w = 6ltMHg « « f da - d,eS ° - „ md m si

selbe geschmeidig erhält und vor Austrockenung bewahrt , dabei verleiht

sie dem Haare einen schönen Glanz und erhöhte Elastizitat wah -

rend sie sich gleichzeitig zum Festhalten der Scheitel ganz vorzüglich eignet .

” ' ,Wm 6,i
A . W ° ck - - ,

-
« - d « g . II - No . 17 .

Concordia . feX9
Abonnements - Bestellungen auf die

Mittelrheinische Zeitung
werden baldigst erbeten . ,

Neu eintretende hiesige Abonnenten erllal .

ten die Zeitung vom Tage der Bestellung vis

1 . Juli gratis »

Bestellungen auf das mit dem 1 . Juli beginnende



Wagenschmiere ,
Wt Gorte , empfiehlt n n F jr

~

7651 W . Erkel , «Seifer , Michefsberg 12 .

Zimmerspäne find zu haben bei
-

7652 Ehr . Müller im deutschen Haus .
Bei W . Blum , Friedrichstraße , ift das «Brugras vo » zwei Wieses

jede non *A Morgen , und von 2 ewigen Klee - Aeckern der Klee und das
Gras zu verkaufen . 765z

V» Morgen Wiesengras kst zu verkaufen . Mheres Römerberg 237
"

7607

Es wird ein Mitleser zum „ Rheinischen Kurier " oder zur „ Mittel -
rheinischen Zejtnng " gesucht . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 7654

Goldgasse Nö ? 12 sind Kartoffeln billig
"

zu verkaufen . 7655

Ein gebrauchtes Gartengeländer ist billig abzugebenMühlweg 16 7656

Für 2 fl «, ist eine Bettstelle zu verkaufen Rheinstraße 13 . 7657

Ein schöner großer Hund
"

iLsehr
"

billig zu verkaufen Kursaalanlage
Ro 2 . .   _   7658
Bei Metzger Seewald ist eine Grube vorzüglicher Dung zu hoben . 7099

Dienstversonas jeder Art findet Placement
^

dürch ' s
Commisfionsbureau Marktstraße 23 . 6828

H ^ ei nebeneinander sich befindende möblirte Zimmer »Verden von zwei
in hiesigen Geschäften angestellten jungen Herren baldigst zu miethen gesucht .
Offerten mit Preisangaben ( ohne Ko » ) befördert die Exped . d . B . 7659

Verloren
eine Turguoife als Nadel , stark in Gold gefaßt . Abzugeben gegen
gute Belohnung yonffenstraße No . 12 , Bel - Etage . 7613

Eine goldene Lorgnette , mit kleinem emaillirten Kettchen daran , ist
verloren gegangen . Dem Finder eine Belohnung von 5 fl . in der Exped .
diese « Blattes . 7557

Eine Uhr wurde am Donnerstag Morgen auf der Die '
enmühle von einem

dort spielenden Musiker verloren . Man bittet um Abgabe gegen Belohnung
in der Exped . d . Bl . 7614

Verloren .
Ein Schoner ist verloren gegangen . Abzugeben Webergasse 48 . 7660

Eine im Verfertigen von Damenkleidern wohl erfahrene Näherin sucht

Beschäftigung in und außer dem Hause . Näheres in der Exped . d . Bl . 7620

Stellen - Gesuche .
Sin Küchenmädchen , Hausmädchen und Kammerjungfer werden sogleich

gesucht . Nur solche mögen sich melden , welche gute . Zeugnisse besitzen und
schon in herrschaftlichen Häusern conditionirlen . Nähere « in der Exped . 7127

Ein reinliche « Mädchen , welches Kochen , Waschen und Hausarbeit versteht ,
wird bald gesucht . Näheres in der Exped . d . Bl . 7489

Ein reinliche « Mädchen , welches bei Kindern war und mit solchen umgehen
kann , wird gleich gesucht . Näh . Exped 7538

Ein ordentliches Mädchen , mit guten Zeugnissen versehen , wird in eine
stille Haushaltung gesucht . Wo , sagt die Exped . 7860

Es wird nach Mainz ein gebildete « Frauenzimmer der Hausfrau zur Hilfe
und zur Pflege zweier Knaben gesucht ; ebenso eine gesetzte Person , die in der

Kinderpflege erfahren ist . Zu erfragen Louisenplatz No . 3 .
'

7661



- (situ perfekte Köchin , welche der deutschen , englischeti und fravzöfischitt
Küche mächtig ist , sowohl bei Herrschaften als in Hotels mehrere Jahre con *

dilionirte , die besten Zeugnisse besitzt , sucht sogleich auch später eine ander¬

weitige ähnliche Stelle . Näheres in der Exped . d . Bl . 7662

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten ver¬

steht , sucht auf Johanni eine Stelle . Näheres in der Exped . d . Bl . 7663

Ein Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen . Näh . Schwalb . Str . 39 . 7664

Ein b . aves Dienstmädchen wird auf gleich gesucht Metzgergasse 14 . 7383

Gesucht eine tüchtige und erfahrene Köchin für eine Restauration . Näheres

n der Expedition . 7665

Gesucht : ein Oberkellner , ein tüchtiger Saalkellner ( Sprachkenntnisse erfor -

derlich ) . Näheres in der Expedition . 7666

Ein junger Mann von 16 Jahren sucht eine Stelle als Schreiber auf
irgend einem Bureau und könnte gleich eintreten . Näheres io der Expe¬

dition d . Bl . 7667

Annonce *

Ein gut empfohlener , kaufmännisch gebildeter , junger Mann sucht auf einem

herrschaftlichen , städtischen oder Privat - Bureau unter bescheidenen Ansprüchen
eine dauernde Stelle . Gefällige Offerten besorgt unter No . 7314 die Expe¬
dition dieses Blattes . 7314

Ein Küblergeselle , im Unfertigen von Packfässern
ersahren , findet dauernde Beschäftigung . Wo , sagt
die Erped . d . Bl . 7543

Ein gewandter Kellner gesucht in der Restauration Engel . 289

Eck der Röder - und Taunuestraße 43 wird ein Schlofferjunge sogleich in

die Lehre gesucht . 7426

Ein wohlerzogener Junge kann die Schneiderei erlernen . Wo , sagt die

Exped . d . Bl . ,                        7431
Setzer - Gesuch .

Noch einige tüchtige Schriftietzer , solide , fleißige Leute , die in Berechnung
arbeiten wollen , ( 1000 tt Lex . -Petit 8 fr . ) finden in unserer Offizin dauernde

Condilion . Bibliographisches Institut
7668 w in Hitdvurghausen .

Ein junger Mann vom Lande , 18 Jahre alt , sucht eine Stelle als Diener

oder sonstige Beschäftigung und kann auf Verlangen gleich eintreten . Näh .

in der Exped . 7669

Bei junger , kräftiger Mann , der mit Pferden umzugehen weiß , wünscht

eine Stelle als Kutscher ober Hausknecht . Näh . Exp . 7670

4 — 3000 st . find gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen . Näheres in

der Exped . d . Bl . 7436

Eine 4 ‘/i Xtige gute Hypothek von 330 st . ist ohne Makler zu cediren .

Näheres in der Exped . d . Bl . 7671

Ein Capital von 3600 st . ist gegen doppelte gerichtliche Sicherheit und

5 pCt . auszuleihen . Wo , sagt die Exped . d . Dl .
—

7672
~ '

® ‘e theilnchmende Schreiberin des an mich vorgesteru ill der Frühe ge¬

langten Briefes ersuche ich , mir mitzutheilen , wann und wo ich ihr per,önlich
meinen Dank aussprechen kann , da ich jetzt vollständig wohl bin .

Wiesbaden , den 21 . Juni 1862 . Hochachtungsvoll
7673 C .



Greife der Lebensmittel Mr die laufende Woche .

- d .
' ' *

J
®J

4 Pfd . Gemischtbrod ( halb R - ggen - Hal » Weißmehl ) , »ei PH . Kimmel , Schill und « .
SSmioi 32 kr .

A „ ditto bei May 16 kr .,
11 , ditto bei May 11 kr . , Hildebrand 12 kr . , Marr u . SchweiSguth 13 kr .
4 „ Schwarzbrvd allg . Preis ( 59 Bäcker u , Händler ) : 16 kr . — Bei Hansel u . Striiter

15 kr .
8 , ditto bei Acker , Birnbaum , Burkart , Dietrich , Finger , Fillbach , Flohr ,

Hartmann , Hoffahrt , Lang , kinnenkohl , Matern , May , A . u . M .
Müller , Petry , Philippi , Ramspott , Reuscher , Reinhard , Reppert ,
Ritter , Rennwranz ^ Schellenherg , Schirmer , F . Schmidt , Schüne¬
mann , Wald u . Weitz 12 kr ., Fausel 11 kr .

2 „ bitte bet Hartmann , A . Machenheimer , Marr u . Wolf 8 kr .
4 „ Kornbrvd bei Fillbach , May , A . Müller , Reuscher u . Wagemann 15 kr .,

Weißbrod . a ) Wafferweck für 1 kr . haben da « höchste t8ewicht zu 5 Loch : Berger ,
Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , Hartmann , Junior , Ph .
Kimmel , Ä . u . F . Machcnheimer , Maldaner , Marr , Saueresfig ,
Scheffel , A . Schmidt , Schill , SchweiSguth und Westenberger .

b ) Mttqsrod für 1 kr . haben das höchste echewichl zu 4 Loth : Berger ,
Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , Hartmann , Junior , PH .
Kimmel , A . u . F . Machenheimer , Maldaner , Marr , Saueresstg ,
Scheffel , A . Schmidt , Schöll , SchweiSguth und Westenberger .

2 ) M e h l .

1 Wttr . Ärtraf . Bvvschtt - allg . Preis : 17 st , 30 kr . — Bei Bögler , Schumacher & Poths ,
Theis u . Werner 17 ft ., Stritter 17 ft . 4 kr ., Dambmann 19 st., Boltz 19 S . 10 kr .

1 „ Seiner Vorschuß eKg . Preis : 16 st . 30 kr . — Bei Theis und Wagemann
15 st. 30 kr . , Bögler , Schumacher & Poths u . Werner 16 st. Dambmann 18 st-,
Voltz 18 st. 10 kr .

1 , L aizenmehl allg . Preis : 15 st. 30 kr . — Bei Wagemann 13 st . 30 kr -, Bögler ,
Schumacher & Poths und Theis 14 st., Werner 15 st. , Dambmann 17 st. , Boltz
17 st. 10 kr .

1 „ Rv igenmehl «Kg . Preis : 10 st. 30 kr . — Bei Theis und Wagemann 11 st .,
Schumacher & Poths 12 st . 30 kr ., Bögler 13 fi .

8 ) F l e i s ch .

1 Pfd . Ochsrnfleisch «Kg . Preist 47 kr , Baum 16 kr .
1 , Kuhsteisch bei Katz und Meyer 14 kr
1 „ Kalbsttisch allg . Preis : 14 kr . — Bei Meyer , Schreibweiß , Weidmann und Jos .

Weidmann 12 kr ., Bücher , CdingShausen , Frentz een ., Frentz jun ., Hees , W . RieS ,
Schramm , Sttiber und Schäfer 13 kr Baum 10 kr .

1 , Htmmetfteisch allg . Preis : 17 kr . — Bei Baum 15 kr . , CdingShausen , Meyer ,
Renker , SchnaaS u . Schreibweiß 16 kr .

1 , Lchwtineüersch allg . Preis : 18 kr . — Meyer u . SchnaaS 19 kr .
1 „ Dörrstrisch «lg . Preis : 26 kr . — Bei Cron , Frentz jun . , Meyer , Chr . Ries ,

Scheuermann und Schlidt 28 kr .
1 , Hplckspeck «Kg . Preus : 32 kr . , Frentz een . 30 kr ,
1 „ Nierrnfktt allg . Preis : 22 kr . — Bei Meyer , SchnaaS und Schreibweiß 20 kr .,

Cron , Hirsch u . Seewald 24 kr . , Katz 18 kr .
1 , Schweineschmalz allg . Preis : 32 kr . — Bei EdingShausen , Frentz sen . , H ,

Kimmel , Schlidt , Thon , Weidmann und Jos . Weidmann 30 kr .
1 , Brakwurst säg . Preis : 24 kr .
1 , Lever - »der Blutwurst allg Prsi « : 12 kr . — Hees , W . Ries 10 kr . , Bücher ,

Scheuermann , Schlidt , Schramm , Stuber , Thon u . Weygandt 14 kr . , (Stott und
Schäfer 16 kr, , Katz 18 kr .

Golb - Course . Frankfurt , 20 . Juni .

Pistolen " . . . 9 st. 39 ) 38 ) kr . Pistolen Preuß . . . 9 st. 56 ) — 55 ) kr . ,
Holl 10 st.- Stücke 9 „ 46 — 45 „ Dukaten . . . . 5 „ 33 }— 32 ) ,
20 Frcs . -Stücke 9 „ 24 — 23 „ Eugl . SovereingS . 11 „ 56 52 „

( Hierbei eine Beilage .)



Statuten
des

„ Allgemeinen Kennkenveeeins "

der

Stadt Wiesbaden .

§ . 1 . Der Zweck des Vereins ist gegenseitige Unterstützung in Krankheits¬
und Sterbefällen .

§ • 2 . Zur Aufnahme in den Verein ist fähig jeder hiesige ' männ¬
liche Einwohner , ohne Unterschied des Standes und der Confession . Der¬
selbe muß jedoch zur Zeit der Aufnahme in einem körperlich und geistig gesunden
Zustande sein und einen unbescholtenen Ruf genießen und darf das in § .

'
9 fest¬

gesetzte Alter nicht überschritten haben .
§ . 3 . Als Ehrenmitglieder können zu jeder Zeit sowohl hiesige als auch

auswärtige Personen von gutem Ruf und ohne Unterschied des Alters ausge¬
nommen werden .  Als solche leisten sie zur Vcreinscasse einen beliebigen jährlichen
Beitrag mit Verzicht auf die in den § § . 14 und 31 angegebenen Unterstützungen .
Im Falle sie jedoch ausnahmsweise nach den § § . 27 und 28

°
Uhren Hinterblie¬

benen die Sterberente gesichert haben wollen , sind sie , gleich den aetiven Mit¬
gliedern , zur Zahlung der festgesetzten Monats - und Sterbebciträgc , sowie Pes

festgesetzten Aufnahmegeldcs verbunden und dürfen das normalmäßige Alter nicht
überschritten haben . — Die Ehrenmitglieder haben bei allen den Verein betreffen¬
den Berathungcn mit den activku Mitgliedern gleiches Stinnnrecht . Dieselben
sind ferner in den Vorstand wählbar , aber nicht verpflichtet eine Wahl anzunehmen .

§ . 4 . Wenn ein Mitglied von Wiesbaden wegzieht , so verliert cs die

Mitgliedschaft , erhält aber , wenn es 3 Jahre und länger Mitglied war , seine
Beiträge regelmäßig bezahlt und keine Unterstützung bezogen hat , die Hälstte
seiner Einlage und Beiträge zurück .

§ . 5 . Die Aufnahme neuer Mitglieder findet jedes Iahe viermal zu
Anfang jedes Kalender - Quartals statt . Die Anzeige hiervon hat zur gehörigen
Zeit mehrmals im Tagblatt zu geschcheu . Die sich zur Aufnahme Gemeldeten

sind der demnächst zu berufenden Generalversammlung in einem auszustellenden
Bcrzeichniß , sowie durch öffentliches Verlesen zur Kenntniß zu bringen mit der

Aufforderung , daß Einwendungen gegen den Einen oder Anderen derselben binnen
8 Tagen bei dem Vorstand , dein hierbei die strengste Verschwiegenheit zur Pflicht
gemacht ist , vorzubringcn sind . Nach Ablauf dieser Zeit entscheidet der Vorstand
definitiv über die Aufnahme oder Richtaufnahme , und erhält alsdann jedes neue

Mitglied ein Exemplar dieser Statuten .
§ . 6 . Freiwilliger Austritt kann zn jeder Zeit Statt finden , jedoch ohne

Rückvergütung geleisteter Einlagen . Die Direetion ist davon schriftlich zu benach¬
richtigen und sind bis dahin alle Verpflichtungen gegen den Verein einznhalten
und die etwa noch rückständigen Beiträge zu bezahlen . Will ein solches Mit -
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alied später wieder eintreten , so wird es als neu angemeldetes behandelt mit

der Bestimmung , daß ihm die Zeit seiner früheren Mitgliedschaft bei § . 13 in

Anrechnung gebracht wird . , ..
§ . 7 . Beabsichtigt ein aus dem Verein wegen rückständiger Monatsbettrage

oder Beleidigungen gegen Vorstandsmitglieder ausgeschlossenes Mitglied sich wieder

zur Aufnahme zu melden , so hat es im Falle seiner Wiederaufnahme die Hälfte
des festgesetzten Aufnahmegeldes nach seinem dermaligen Alter zu entrichten ; im

Uebrigen wird es als neueintretend behandelt mit der Bestimmung , daß ihm die

Zeit seiner früheren Mitgliedschaft bei § . 13 in Anrechnung gebracht wird .

§ . 8 . Beabsichtigt ein ans dem Verein wegen eines gemeinen Vergehens

ausgeschlossenes Mitglied sich wieder zur Aufnahme zu melden , was erst nach 2

Jahren seines Ausschlusses geschehen kann , so ist es im Falle seiner Wiederauf¬

nahme als neueintretend zu behandeln . Ein solches zum zweitenmal ausgeschlos¬

senes Mitglied kann in den Verein nie mehr ausgenommen werden .

§ . 9 . Ein actives Mitglied hat bei seiner Aufnahme ein Eintrittsgeld zu

entrichten , welches für die nächsten 3 Monate auf 3 fl . festgesetzt ist ,

wovon 1 fl . 30 fr . jetzt und 1 fl . 30 kr . nach 3 Monaten erhoben

werden . Nach Ablauf dieser 3 Monate kann das Eintrittsgeld durch Be¬

schluß der Generalversammlung erhöht werden . Bei Berichtigung des Auf¬

nahmegeldes erhält jedes Mitglied einen besonderen , mit dem Vereinssiegel ver¬

sehenen und von dem Verwaltungsausschusse unterzeichneten Aufnahmeschem .

Die Aufnahme findet statt von 20 bis zu 60 Jahren .

§ . 10 . Die Monatsbeiträge sind aus 15 kr . festgesetzt und werden pr ® -

numerando durch den Bereinsdiener in den Wohnungen der Mitglieder erhoben .

Z . 11 . Die Sterbebeiträge werden in der Weise entrichtet , daß bei jedem

Sterbefall der Betrag der Sterberente auf die Zahl der Mitglieder ausgeschlagen
wird . Der sich danach ergebende Beitrag für das einzelne Mitglied wird sofort
erboben . L „ . .

§ . 12 . Die Monatsbeiträge richten sich nach dem stand des Reservefonds ,

wonach sie zu erhöhen oder zu erniedrigensind . Die Entscheidung hierüber steht

dem Vorstand zu . Die Monatsbeiträge dürfen den Betrag von 20 kr . nicht

übersteigen , die Sterbebeiträge nicht unter 20 kr . herabgesetzt werden .

§ . 13 . Neuaufgenommene Mitglieder haben für die ersten vier Jahre

jedenfalls den Monatsbeitrag von 15 kr . , falls er ausnahmsweise nicht höher

festgesetzt ist , zu entrichten , und treten wegen Verminderung oder zeitweiser

gänzlicher Sistirung desselben erst vom fünften Jahre ihrer Aufnahme mit den

übrigen Mitgliedern in gleiche Rechte .
8 . 14 , Die Krankenrente besteht in einer täglichen Unterstützung

von 30 kr . Die Sterberente besteht in 120 fl . , nämlich 20 fl . Beerdigungs¬

kosten und 100 fl . Unterstützung für die Hinterbliebenen eines verstorbenen

Mitglieds . .
'

§ . 15 . Der Anspruch auf die Krankenrente jawohl tote auf btc Sterbe¬

rente beginnt nach dem dritten Monate der Mitgliedschaft .

§ . 16 . Der Anspruch auf die Krankenrente wird begründet , wenn bei einem

erkrankten Mitgliede Arbeitsunfähigkeit vorliegt .

§ . 17 . Die Krankenrente beginnt bei eintretendem Krankheitsfälle vom

Tage des Einlaufs des ärztlichen Zeugmsses bei der Direktion und zwarwenn

das Zeugniß bis 12 Uhr Mittags eingeht , noch für denselben Tag , außerdem

vom nächsten Tage an ; bei auswärts erkrankten Mitgliedern vom Tag der Ab¬

gabe zur Post oder andere Gelegenheit . Die Krankheitszcugnisse , auf welchen

-die Krankheit benannt und die Arbeitsunfähigkeit ausdrücklich erwähnt ist , müssen

von practicirendcn Aerztcn ausgestellt und bei der ersten Einsendung von Außen

durch die Ortsbehörde beglaubigt sein . Alle von Außen eingehende Zeugnisse

müssen franco eingesendet werden .
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§ . 18 . Die Fortdauer der Krankheit , sowie die dadurch hervorgerufene
Arbeitsunfähigkeit muß durch ärztliches Zeugniß von 8 zu 8 Tagen , von solchen ,

welche nach Vorschrift des Arztes ein auswärtiges Bad besuchen , wovon sie den Vor¬

stand in Kenntniß zu setzen haben , von 14 zu 14 Tagen nachgewiesen werden . Die

Unterlassung dieser Bestimmung zieht die Sistirung der Rente nach sich . Dee

Uebermachuug . von Geldern nach Auswärts geschieht auf der Betreffenden Kosten .

§ . 19 . Die Krankenrente wird bei fortlanfender Krankheit ein Jahr oder

52 Wochen lang ununterbrochen gewährt ; nach Verlauf dieser Zeit hört die

Rente aus und wird von da an der Kranke frei von den Monatsbciträgen

( ujmctiv ) . , .
§ . 20 . Kranksein mit vorkommenden Unterbrechungen des zu sechs Wochen

Arbeitsfähigkeit wird als fortlaufend betrachtet . Bei längerer Arbeitsfähigkeit

wird es als neue Krankheit angesehen in bem
, Fall , wenn , nöthigcnfalls durch

ärztliches Zeugniß , constatirt ist , daß das betreffende Mitglied wirklich vollkommen

gesund war , andernfalls die weitere Krankheit ohne Rücksicht auf deren Charakter ,

Benennung und worhergehende Arbeitsfähigkeit ebenfalls als fortlaufend mit der

vorhergehenden Krankheit betrachtet wird .

§ . 21 . Ein unactives Mitglied , das wieder actio werden will , hat feme
Wiedergenesung dem Vorstand persönlich anzuzeigen und durch ein ärztliches

Zeugniß zu belegen . Dasselbe ist « erst nach Ablauf von 3 Monaten zum Bezug

von weiterem Krankengeld berechtigt .

§ . 22 . Bei einem Mitglied , das nach längerem Verlaus seiner Krankheck

wieder soweit hergestellt ist , daß es seine volle Genesung nach Vorschrift des

Arztes mehr durch Ergehen im Freien erzwecken soll , hängt die weitere Dauer

des Rentenbezugs vom Ermessen des Vorstandes ab .

§ . 23 . Inkurable Krankheiten werden ohne Rücksicht auf dabe , vorkom¬

mende temporäre Unterbrechungen nur ein Jahr lang honorirt . Für alle leichten

Uebel , die mit dem Ausdruck „ unpäßlich " bezeichnet werden und bald vorüber¬

gehend sind , kann die Rente nicht beansprucht werden . ,
§ . 24 . Wenn ein krankgemeldetes Mitglied bereits die Rente bezieht und

an der Arbeit oder der Wirthstafel angetroffenwird , oder muthwiüigcr Weise

den Vorschriften des Arztes zuwiderhandelt , so kann dasselbe für die fernere

Dauer seiner Krankheit nichts mehr beziehen . — Ebenso kann bei Krankheiten ,

die durch unsittlichen Lebenswandel , Trunk und Streitsucht hervorgeruscn wurden ,

kein Krankengeld beansprucht werden .

§ . 25 . Sollte ein Mitglied wegen eines gemeinen Verbrechens wahrend

Untersuchungsarrestes erkranken , so werden bis zu gefälltem Urtheil dessen

Beiträge sowie die Krankenrente sistirt ; wird dasselbe später von der Anklage

sreiqesprochen , so hat es das ganze rückständige Krankengeld , abzüglich der

restirendcn Beiträge zu beanspruchen . Falls es vor geschlossener Untersuchung
mit Tod abgehen sollte , finden die § § . 27 und 28 Anwendung .

§ . 26 - Für jeden restirenden Monatsbeitrag wird bet vorkommendcm Krank¬

heitsfälle , sofern bei der Direction kein Ausstand erwirkt ist , ein Tag Kranken¬

geld in Abztlg gebracht . — Restirend wird eine Monats - sowie Stcrbebeckrags -

Quitiung von dem Augenblicke an , wo sie von dem Bereinsdiener an den Dtrector

abgcliefert wird , was von Ersterem 3 Wochen nach Etnpfang von dem Casttrer ,

und nach vorheriger nochmaliger directer Anforderung durch denselben ju geschehen

hat . Diese letzte Anforderung ist auf der Quittung von dem betreffenden Mck -

gliede durch Namensunterschrift zu bescheinigen . — Die einmal als resttrend

abgegebenen Quittungen werden durch den Vereinsdiener nicht mehr tn Anfor¬

derung gebracht , sondern sind von den betreffenden Restanten cuüö | eit zu lasten .

8 . 27 . Bei eintretendem Sterbefalle eines Mitgliedes erhalten besten

Ehefrau , oder sofern er Wittwer war , dessen Kinder unb in bereit Abgang

seine Anverwandten innerhalb 24 Stunden nach erfolgtem Tode zur Bestreitung
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der Beerdigungskosten 20 fl . , wofür sie gehalten sind , für ein anständiges , der
Gesellschaft würdiges Begräbniß zu sorgen . Im Abgang vorerwähnter Erben
übernimmt der Verein die Besorgung der Beerdigung .

§ . 28 . Gleichzeitig mit der Einhändigung von 20 fl . Beerdigungskosten
sollen ferner , wie in § . 27 bestimmt , der Wittwe oder den hinterlassenen Kindern
eines

^ verstorbenen Mitglieds , wozu auch Adoptivkinder gerechnet werden , 100 fl .
als Stcrberente zugestcllt werden . Bei mehreren gleichzeitig eintretenden oder
schnell aufeinander folgenden Todesfällen kann jedoch die Frist zur Auszahlung
dieser Summe bis zu 4 Wochen ausgedehnt werden .

§ . 29 . Jedem Mitglied steht übrigens die freie Verfügung über seine
dereinstige Sterberente zu und hat daher , fall

' s es dieselbe nicht -nach der in den
§ § • 27 und 28 bestimmten Weise verabfolgt wissen und einem Dritten vermachen
will , diesen seinen Willen bei dem Vorstande zu hinterlegen , worüber ihm der¬
selbe eine Bescheinigung ausstellt . KeinenfallS ist die Sterberente in der Ver¬
lassenschaft eines Mitgliedes stillschweigend einbegriffen , und fällt daher im Ab¬
gang vorerwähnter Erben ohne testamentarisches , bei dem Vorstande hinterlegtes
Vermächtniß an den Verein als Eigenthum zurück . — Vermächtnisse sind in
der Vereinslade zu deponiren .

§ • 30 . Niemand steht das Recht zu , aus irgend welchem Grunde auf
die Sterbcrente Anspruch zu machen , oder Arrest zu legen . Eine Sterberente
nach Auswärts kann bei Ungewißheit des Todesfalles nur auf Grund eines
legal ausgestellten Todesscheines ausbezahlt werden .

31 . Für Beerdigungskosten der Ehefrau eines Mitglieds erhält dasselbe
20 fl . , sofern es bereits ein halbes Jahr dem Verein beigetretcn ist ; unter
einem halben Jahre Beitritt leistet die Casse in einem solchen Falle nichts .

§ . 32 . Bei wider Verhoffen vorkommender Selbstentleibunq finden die
§ § . 27 , 28 und 31 Anwendung .

§ • 33 . Ausgeschloffen aus dem Verein wird , ohne Rückvergütung geleisteter
Beitrüge :

1 . wenn bei einem Mitglied nach bereits geschehener Aufnahme erwiesen wird ,
daß dasselbe vor seiner Aufnahme mit einer , dem Vorstände nicht zur
Kcnntniß gekomnienen und noch nicht gehobenen Krankheit behaftet war ;

2 . wer mit 3 Monatsbeiträgen oder einen : Sterbebeitrag im Rückstände ist
und auf Ermahnung der Direction binnen 14 Tagen nicht bezahlt ;

3 . wer sich unmoralischen Lebenswandel oder sonst ein gemeines Vergehen ,
wem : auch darüber keine Untersuchung und Bestrafung verhängt war ,
Herabwürdigung des Vereins , Beleidigungen gegen die Mitglieder des

Vorstandes , oder unbegründete Angaben Dder Verlängernng einer . Krank¬
heit ztt Schulden kommen läßt .

§ . 34 . Das Bcreinsvcrmögen zerfällt in 2 Theile : in ein angreifbares
Capital , oder den Reservefonds , und in ein unangreifbares Capital , oder
den Stock . — Der Reservefonds , für Zeiten außergewöhnlichen Krankheits -
und Stcrbefällc bestimmt , wird gebildet aus den Jahresiiberschüß aller dem
Verein .erfüllenden gewöhnlichen und außergewöhnlichen Einnahmen , soweit bei
letzteren nicht ausdrücklich anders bestimmt ist . Dem Stock fließet : alle dem¬
selben ausdrücklich überwiesenen außergewöhnlichen Einnahmen , als Geschenke
oder Vermächtnisse zu .

§ . 35 . Die Größe des Reservefonds ist bei 400 Mitgliedern auf 3000 fl .
festgesetzt . Bei weiterer Zu - oder Abnahme der Mitgliederzahl wird er nach
Beschluß der Generalversammlung normirt .

§ • 36 . Zur Bestreitung der laufenden Ausgaben soll jederzeit ein ent¬
sprechendes Capital disponibel gehalten werben ;

1
außerdem ist der Verstand ver¬

pflichtet , überschüssige Gelder entweder gegen gute gerichtliche Sicherheit in hiesige
Stadt oder Amt , oder falls sich hierzu keine Gelegenheit nach mehrmaliger Ei :: -
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rückung im Tagblatt finden sollte , nach seinem Ermessen verzinslich anzulegen ;
keinesfalls dürfen aber fremde Staatspapiere angeschafft werden . Die betreffen¬
den Urkunden sind in der Vereinslade , welche mit 2 Schlössern zu versehen
ist , und wovon sich der eine Schlüssel bei dem Director , der andere bei dem

Cassirer befindet , niederzulegen .
§ . 37 . Dem Vorstand steht das Recht zu , sofern bei außergewöhnlich

vermehrten Krankheits - und Sterbefällen , überhaupt herrschenden Epidemien , die

Monatsbeiträge bis zu 20 fr . nicht hinreichen , zur Deckung der lausenden Aus¬

gaben das Nöthige von dem Reservefonds zu entnehmen und ist hierüber der

nächsten Generalversammlung besondere Vorlage zu machen .
§ . 38 . Die Verwaltung des Vereins wird besorgt durch einen von der

Generalversammlung durch relative Stimmenmehrheit gewähllen Vorstand von
15 Mitgliedern . Diese Wahlen unter sich auf dieselbe Weise einen Director ,
einen Secretär und einen Cassirer . Diese 3 Personen bilden zugleich
den Verwaltungsausschuß , die übrigen zwölf den engeren Vorstand .
Ein Dritttheil der Vorstandsmitglieder kann aus Ehrenmitgliedern bestehen .

§ . 39 . Die Dienstobliegenheit des Berwaltungsausschusses ist zunächst die

Vollziehung der Vorstandsbeschlüsse ; dem engeren Vorstand gegenüber hat er
die Oberaufsicht über die Krankenbesuche und die Aufrechthaltung der Statuten
im Allgemeinen sowohl , als bei Beschlüssen des engeren Vorstandes . Die

Mitglieder des Verwaltungsausschusses haben bei allen Vorstandssitzungen mit
den übrigen Vorstandsmitgliedern (engerem Vorstand ) gleiches Stimmrecht , mit

Ausnahme bei Beschwerden gegen den Verwaltungsausschuß oder ein Mitglied
desselben . Sie haben ferner die Protokolle der Vorstandssitzungen , sowie die

Ausnahmescheine und Ausschlußverfügungen zu unterzeichnen .
§ . 40 . Sofern von einem Mitglied des Verwaltungsausschusses oder des

engeren Vorstandes ein Beschluß als statutenwidrig oder nicht im Interesse des
Vereins erklärt wird , was binnen 24 Stunden nach dessen Annahme zu geschehen
hat , ist der Director verbunden , den Ausschuß zu einer Berathung , resp . Be¬

schlußfassung über den Vollzug oder Nichtvollzug zusammentreten zu lassen , wobei

Stimmenmehrheit entscheidet .

§ . 41 . Ein von dem Verwaltungsausschuß nicht vollzogener Beschluß ist
dem Vorstand nach Dringlichkeit der Sache in einer außerordenllichen oder der

nächsten ordentlichen Sitzmig zur nochmaligen Erwägung vorzulegen ; ein zum
Zweitenmal gefaßter Beschluß darf nicht mehr beanstandet werden .

§ . 42 . Als besondere Dienstfunctionen sind ferner bestimmt :
1 ) für den Gesammtvorstand :

a . die Erledigung aller an dm Vorstand gelangender Beschwerden , Bitten und

Anträge einzelner Mitglieder , sowie aller sonstigen Vereinsangelegenheiten ,
soweit sie nicht einer anderen Abtheilung hiugewiesen sind , namentlich :

b . die Aufnahme neuer Mitglieder ;
c . der Ausschluß aus dem Verein ;
d . Suspendirung oder Herabsetzung der Monatsbeiträge ;
s . die verzinsliche Anlage überschüssiger Gelder ;
f ; die Anordnung der Generalversammlungen ;
g . die Unterzeichnung der Protokolle der Generalversammlungen ;

ferner ist er
h . zu außergewöhnlichen Ausgaben für den Verein in Summen bis zum Betrag

von 20 fl . ermächtigt .
2 ) für den Director :

a . die Leitung aller den Verein betreffenden Geschäfte , sowie den Vorsitz zu
fuhren sowohl bei den Vorstandssitzungen als auf den Generalversammlungen ;

b . Anordnung der ordentlichen und außerordentlichen Borstandssitzungen ;
o . Führung des Mitgliederverzeichnisses ; - ;
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d . alle zur Auszahlung kommenden Gelder anzuweisen ;
e . Rechnungsführung über alle Einnahmen und Ausgaben , als Controle gegenüber

dem Cassirer ; . Msm JdnjsnmjcK "iVi m dnff mdmihll wä
£ Vorlage der Monatsbilanz ;
g . Aufbewahrung der Vereinslade , der Acten und aller dem Verein gehörenden

Jnventariatsstücke ;
h . aller an den Vorstand gelangenden Correspondenzen , mit Ausnahme der

an den engeren Vorstand adressirten , zu eröffnen ;
i . ht allen Rechtssachen und Vereinsangelegenheiten vor Gericht den Verein zu

vertreten .

3 ) für den Secretär :

a . Führung der Protokolle bei allen Vorstandssitzungen und den Generalver -

sammlungen ;
b . alle schriftlichen Ausfertigungen , wie sie durch den laufenden Geschäftsgang

'
Md die Beschlüsse des Vorstandes hervorgehen ;

g . Zusammenstellung der Jahresrechnung und Abfassung des Berichts hierüber .

4 ) für den Cassirer :

a . Führung der Rechnung über Einnahme und Ausgabe ;
b . Einnahme und Ausgabe aller den Verein betreffenden Gelder nach Anweisung

des Directors ;
c . Stellung einer Monatsbilanz ; » Qi» ) mgiM m <j

d . Ausfertigung der Monats - und Sterbebeitrags - Quittungen , und zwar so
frühzeitig , daß der Vereinsdiener die ersteren am Iten jeden Monats , die

letzteren spätestens 8 Tage nach erfolgtem Sterbefalle abholen kann .

M Kz -ntn ? ' '
m ö ) für den engeren Vorstand :

a . das Besuchen der Kranken nach der durch den Director ertheilten Eintheilung
und Instruction , und zwar für jedes dienstthuende Mitglied jede Woche
wenigstens zweimal ;

b . das Visum der ärztlichen Krankheitszeugnisse ;
c . Erledigung von Beschwerden gegen den Verwaltungsausschuß oder einzelne

Mitglieder desselben ; . iiAMrmiT 'jS (bim o -mnoN ntod
d . Prüfung der Jahresrechnung vor deren Veröffentlichung auf der General¬

versammlung .

§ . 43 . Jedes in den Vorstand gewählte Vereinsmitglied , Ehrenmitglieder
ausgenommen , ist verbundm , sofern nicht gewichtige Gründe entgegenstehen ,
worüber der Vorstand entscheidet , diese Wahl anzunehmen . Mitglieder über 55

Jahre sind von der Annahme dieses Amtes befreit . Vorstandsmitglieder dür¬

fen unter sich nicht verwandt oder verschwägert sein .

§ . 44 . Die Dienstzeit der Vorstandsmitglieder ist in der Regel 2 Jahre .

Die Eintheilung ist hierbei so zu treffen , daß nicht alle auf Einmal in einem

Jahre austreten , sondern wenigstens Ein Mitglied des Verwaltungsausschusses
und sechs von dem engern Vorstande für das folgende Jahr im Dienst bleiben .

Die austretenden Vorstandsmitglieder sind wieder wählbar , aber nicht verbun¬

den , vor Ablauf von zwei Jahren eine Wiederwahl anzunehmen , und sind
gänzlich davon befreit , wenn sie schon dreimal in den Vorstand gewählt wurden

und dieser Wahl Genüge geleistet haben .

§ . 45 . Will ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner Dienstzeit austre¬

ten , so hat es , sofern es noch Bereinsmitglied bleibt und seine Gründe des

Austritts von dem Vorstand nicht für genügend erachtet werden , für jeden noch

zu dienenden Monat ein AUstrittsgeld von 24 kr . zu bezahlen . Auf Vorstands¬
mitglieder aus der Zahl der Ehrenmitglieder findet diese Bestimmung keine An¬

wendung . Für ein vor Ablauf feiner Dienstzeit ausgetretenes Borstandsmit ,
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glied wird Derjenige an dessen Stelle berufen , der bei der letzten Wahl die mei¬

sten der nächstfolgenden Stimmen hatte . Die Dienstzeit seines Vorgängers wird

ihm zugerechnet . .
§ . 46 . Die Vorstandsmitglieder versehen ihren Dienst , als eines Ehren¬

amtes , unentgeltlich . Alle Auslagen für Schreibmaterialien rc . werden aus der

Lasse bezahlt . .
§ . 47 . Um einen gültigen Beschluß zu fassen , ist die Anwesenheit von

zwei Drittheilen des Gesarnmtvorstandes nöthig und wird nach Stimmenmehrheit

entschieden . Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Directors .

§ . 48 . Beschwerden gegen den Verwaltungsausschuß oder ein Mitglied

desselben sind zunächst an den engeren Vorstand zu bringen . Gegen die Be¬

schlüsse des engeren resp . Gesammt - Vorstandes ist durchaus keine Klage auf

gerichtlichem Wege zulässig . Alle Reclamationen hiergegen sind durch die Gene -

ralversammlung , als letzter Instanz , zu entscheiden .

§ . 49 . Jedes Vorstandsmitglied , das zu einer ordentlichen oder außer¬

ordentlichen Sitzung zu spät erscheint , zahlt 12 fr . , sofern es gar nicht er -

scheiut , ohne sich entschuldigt zu haben , 24 fr . Strafe .

§ . 50 . Jeden Monat soll in der Regel eine ordentliche Sitzung stattfin -

den ; sofern nichts von Wichtigfeit oder besonderer Dringlichfeit vorliegt , ist es

dem Director gestattet , bis zu 3 Monaten damit auszusetzen . Der Director

fann im Einverständniß mit den übrigen Vorstandsmitgliedern ^
die Vorstands¬

sitzungen in seiner Behausung abhalten lassen . Die durch die Sitzung , allenfalls

erwachsenden Kosten für Local , Heizung und Beleuchtung sind aus der Casse

zu bezahlen .

§ . 51 . Den Vorstandsmitgliedern ist es zur Pflicht gemacht , über alle

Verhandlungen in den Sitzungen , die sich auf Persönlichfeiten oder nicht zur

Veröffentlichung geeignete Angelegenheiten beziehen , das tiefste Schweigen zu be¬

obachten . Uebertretungen hiergegen werden das Erstemal mit 1 st . , im Wieder¬

holungsfall mit Ausschluß aus dem Vorstände bestraft und hiervon die nächste

Generalversammlung speciell in Kenntuiß gesetzt . Uebcr alle eingehenden L -tras -

und Austrittsgelder steht dem Vorstand die freie Verfügung zu .

§ . 52 . Für Verhinderungsfälle wird dem Director aus den Mitgliedern
des engeren Vorstandes ein Substitut ernannt . Demselben steht die Eröffnung
aller an den engeren Vorstand gelangenden Correspondenzen zu .

§ . 53 . Zur Erledigung neuer Mitgliederaufnahmon , der Rechimngsablage ,

Ergänzungswahl des Vorstandes und sonstiger Vereinsangelegenheiteu finden jedes

Jahr vier ordentliche Generalversammlungen statt . Tag und Ort der Abhaltung

derselben ist neben persönlicher Einladung durch den Vcreinsdienm im Tagblatt
bekannt zu machen .

§ . 54 . Die Rechnungsablage des abgelaufencn Verwaltungszahres , das

mit dem 1 . Januar beginnt und mit dem 31 . Dezember endigt , hat auf der

Generalversammlung im Januar zu geschehen . Alsdann ist die Rechnung 8

Tage lang zur Einsicht der Mitglieder offen zu legen , nach bereit Ablauf sie ge¬

druckt und jedem Mitglied ein Exemplar zugestellt wird . Ferner geschieht auf

derselben die Ergänzungswahl des Vorstandes .

§ . 55 . Die Generalversammlung entscheidet durch relative Stimmenmehr¬

heit als letzte Instanz über alle an sie gebrachte Beschwerden , Bitten oder

Anträge einzelner Mitglieder ; über die Feststellung des Vereinsvermögens ,

sowie alle für den gesicherten Fortgang des Vereins zu ergreifenden außeror¬

dentlichen Maßnahmen ; über Abänderung einzelner Paragraphen oder Revision

der Statuten ; über alle außergewöhnlichen Ausgaben in Summen , über 20 st . ,

sowie über alle sonstige durch den Vorstand nicht erledigte Angelegenheiten . Bei

Stimmengleichheit wird über dm betreffenden Gegenstand eine nochmalige Dis¬

kussion eröffnet und bei demselben Resultat der Abstimmung der gestellte An -
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trag vorerst als abgelehnt betrachtet und solcher der nächsten Generalversammlung
zur nochmaligen Entscheidung vorgelegt .

§ • 56 . In dringenden oder den Statuten nicht vorgesehenen Fällen kann
der Vorstand eine außerordentliche Generalversammlung berufen , sowie er auch
gehalten ist , auf den Antrag von wenigstens 30 Mitgliedern eine solche zu be¬
rufen , sofern deren Motiv dazu von dem Vorstand nicht erledigt wird .

§ • 57 . Die Generalversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der er¬
schienenen Mitglieder jederzeit beschlußfähig ; die nicht erschienenen Mitglieder
haben sich deren Beschlüssen unbedingt zu unterwerfen .

§ • ,58 . Der Vereinsdiener muß zugleich Mitglied des Vereins sein ; als
solcher ist er , wie jedes andere Mitglied , allen Bedingungen der Statuten
unterworfen und genießt die gleichen Rechte . Derselbe wird von dem Vorstande
ernannt und hat eine Bürgschaft von 50 fl . zu leisten .

§ • 59 . Für seine Dienstleistungen erhält derselbe einen von der General¬
versammlung festzusetzenden jährlichen fixen Gehalt , welcher quartaliter post¬
numerando zahlbar ist .

§ • 60 . Für das Ucberbringen der Kranken - und Sterberenten hat derselbe
keine Vergütung anzusprechen .

§ • 61 . Derselbe ist gehalten , den ihm von der Directiyn überwiesenen
Dienstfunctionen jederzeit auf das Pünktlichste uachzukommen , und ist für alle
Geschäfte , die er für den Verein durch Familienangehörige besorgen läßt , ver¬
antwortlich .

§ • 62 . Die Dienstzeit des Gesellschaftsdieners dauert 2 Jahre für den
ihm bei seinem Antritt bestimmten Gehalt . Läßt er sich Nachlässigkeiten oder
Pflichtverletzungen während dieser Zeit zu Schulden kommen , so kann er nach
Umständen durch den Vorstand mit einer Geldbuße bestraft oder seines Dienstes
entlassen werden . Im letzteren Falle steht dem Vorstände das Recht zu , den
Rest seiner Dienstzeit auf seine Kosten verrichten zu lassen . Will er den Dienst
nach Ablauf von 2 Jahren nicht mehr behalten , so ha er dem Vorstande
6 Wochen vorher schriftliche Anzeige zu machen ; unterläßt er Letzteres , so wird
angenommen , daß er den Dienst stillschweigend auf weitere 2 Jahre übernimmt .

§ • 63 . Der erst gewühlte Vorstand bleibt nur ein halbes Jahr in seinen
Fnnctionen und cs findet nach dessen Ablauf die definitive Wahl statt .

§ • 64 . lieber den Mitgliederstand soll von Zeit zu Zeit nach Gutdünken
des Vorstandes ein Verzeichniß gedruckt und jedem Mitgliede 1 Exemplar zuge¬
stellt werden . In der Zwischenzeit sind Veränderungen aus dem Rechenschafts¬
bericht nachzutragen .

§ • 65 . So lange 30 Mitglieder für das Bestehen des Vereins stimmen ,
darf derselbe nicht aufgelöst werden . Bei allenfallsigcr Auflösung des Vereins
haben die activen Mitglieder an dem vorhandenen Bereinsvermögen gleichen Antheil .

§ • 66 . Bei statthabenden Begräbnissen von Vercinsmitgliedcrn , welche
jedesmal durch das Tagblatt anzuzeigen sind , wird cs für wünschenswerth er¬
achtet , sofern es die Verhältnisse irgend erlauben , der Beerdigung beizuwohnen
und somit dem Verstorbenen die letzte Ehre zu erweisen .

§ . 67 . Gegenwärtige Statuten treten , sobald sie die obrigkeitliche Genehmi¬
gung erhalten haben , in Kraft .

Druck der L. Schellenderg 'schen Hof-Buchdrucketei .



Wiesbadener

Tagbkatt .

Montag ( Beilage zu No . 144 ) 23 . Juni 1862 .

Allgemeiner Krankenverein
der Stadt Wiesbaden .

Der hiesige Bürger , Krankenverein nimmt statutenmäßig nur Wiesbadener

Bürger als Mitglieder auf . Es war daher schon seit Jahren das Bedürfniß
eines Instituts vorhanden , das auch Einwohner , welche nicht hiesige Bürger
sind , Unterstützung in Krankheits - und Sterbefällen gewährt . Dieses Be¬

dürfniß ist bei der fortwährenden Zunahme dieses Theiles der Einwohnerschaft
Wiesbadens in den letzten Jahren so gestiegen , daß nun mit einem Male

zwei solcher Institute in ' s Leben getreten sind . Das eine , genannt „ Fremdling "
,

beschränkt sich jedoch darauf , nur temporär hier Wohnende a ' s Mitglieder
aufzunehmen mit Ausschluß der ganzen Bürgerschaft , während das zweite
allen hiesigen Einwohnern , welche davon Gebrauch machen wollen ,
die Theilnahme bietet .

Indem wir die Statuten dieses „ Allgemeinen Krankenvereins
der Stadt Wiesbaden "

, wie solche
'

vorbehaltlich der obrigkeitlichen
Genehmigung ins Leben treten sollen , zur Kenntnißnahme anliegend mittheilen ,
machen wir darauf aufmerksam , daß unser Institut sich durch mehrere bessere
Einrichtungen vor den übrigen hier bestehenden auszeichnet und laden zu einer
recht zahlreichen Betheiligung an unserer guten Sache hiermit höflichst ein .

Listen zur Einzeichnung der Mitgliedschaft liegen in der Expedition des

Tagblatts , bei Herrn Kaufmann Käscbier , bei Herrn Kaufmann Schmitt >n
der Tauuusstraße und bei den Herren Schumacher & Poths am Uyriharm
offen .

Schließlich laden wir zu einer Versammlung , in welcher die Wahl des

Vorstandes vorgenommen werden soll , auf Dienstag den 24 . Juni
Abends 8 Uhr im Saale des „ Erbprinzen “

hie mit ein .
Der Allgemeine Kranken - Verein

7636 __der Stadt Wiesbaden .

Museum Wittgenstein .

Das Museum Sr . Durchl . des Prinzen Emil von Wittgenstein
( Friedrichstraße 5 eine Stiege hoch ) , wird mit seinen Alterthümcrn und « unst -

gegenständen aus Italien während der Sommermonate jeden Montag ,
Mittwoch und Freitag Nachmitt , von 2 bis 5 Uhr dem Publikum
geöffnet sein . 6259

Wiesbaden , 22 . Mai 1862 .
__

Dr . Rossel , Bibliothck -Secretär .

Die Expedition des „ Rheinischen Kuriers " für Wiesbaden

besorgt vom 1 . Juli L I an die

Limbarth ’sche Buchhandlung , Taunusstraße 2 .

Diese nimmt auch Bestellungen und Inserate au . 371



Geschäfts - Empfehlung .

Ich erlaube mir einem geehrten Publikum , sowie hohen Aoel crgebenft an -

zuzeigen , daß ich mich auf hiesigem Platz ans Herrnklcidermacher
etavlirt habe . Nachdem ich eben von Paris zurückgekehrt bin , woselbst ich in
einem der renommir testen Geschäfte als Zuichneider thätig war , glaube ich
in Bezug auf Mode und Geschmack allen Anforderungen genügen zu können .
Schließlich mache darauf aufmerksam , daß ich stets ein reichhaltiges Assor¬
timent der neuesten Stoffe zu billigen P «eisen unterhalte .

Carl Lamberti , Marchand - Tailleur ,
Marktsträsse Ro . 25 .

Aris .

Ayant travailld plusieurs anndes comme Coupeur dans une des

premieres maisons de Paris , j
’ai l ’honneur de poritr ä la connaissance

des amateurs du bon et du beau que je viens detablir dans cette rille
un atelier de tailleur . On trouvera dans ma maison un assorüment des
dtuffes les plus nouvelles de chaque saLon .

Ayant conserve des relations avec Paris , je serai ä meine de toujours
donner ä mes vfiiements la coupe la plus moderne .

Charles Lamberti , Marchand - Tailleur ,
6909 Marktstrasse No . 25 .

I . Levy , Kirchgasse No . 25 .7210

9

Nachdem mir von Herzgl . Verwaltungsamt dahier die Concefsioq
zum Betriebe des Makler - Gewerbes ertheilt worden ist ,
empfehle ich mich dem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Pub¬
likum im Au - und Ausleihen von Geldern gegen hypoihekarische
oder persönliche Sicherheit , im An - und Verkaufe von Mo -' end
Jmmobliieri ; ferner zum Abschluß von Pachtungen und MiethSver -

trägen rc . Gleichzeitig sichere ich reelle Bedienung zu .

Wiesbaden, , den 12 . Juni 1862 .

In meinem Geschästslocal sind stets in allen Dimensionen end trocken zu
haben : Eichen - , Buchen -, Weißbuchen «, Ahorn , Eschen -, Erlen - , Linden «, Aepsel ,
Birn - , Kirsch -, Nußholz - , Pappeln - , Kiefern - , Tannen - u . Lerchen - Diele , sowie

starke Eichenhölzer zu Wandholz , Gartelipjosten , gußbodenlager , abgepaßte
Bett - und Tlschsüße , Hirnleisten , Mauerklötze , alle Sorten zugeschnittenes
Glaserholz , abgepaßte Fensterbänke und Schwellenbretter . Auf Verlangen
schneide jede gewünschte Sorte Holz und übernehme ras Schneiden >ür

Privaten ; auch halte alle Sorten Küferholz vom Stückfaß bis zur achtel Ohm .
Es ist Absallhoiz ( Brennholz ) in kleinen und glößeren Partien zu haben .

A . Dochnahl . 450

Bei A . Schilling , Rheinstraße 31 in Mainz ,

sind schöne trockene buchene titele von 3 — 4 "
geschnitten , sowie schönes Pap¬

pelholz von 1 — 3 “
geschnitten , billig zu veikaufen . 7oU4

Ei » gevolsterles Kinderstühlchen ist billig
^

abzugeven Aaulbrunnen -

straße Ro . 8 eine Sktege hoch . 7551



Ausverkauf
vonKrrvzwaaven .

Nachverze ^chnete Artikel bcabfi6tige idh noch auszuverkaufen und gebe
solche zu febr herabgesetzten Preisen .

Baumwollene Strickgarne , englische und deutsche , darunter noch
ächt Estremadura von Hauschild ;

Wollen Strickgarn in allen Farben und Qualitäten ;
Nähgarn , englisches ans Nollen ;
Sitzen , Kortel , Knöpfe . Kofenträger , Kämme rc . ;
Messerwaaren , feine Tafel - Bestecke , Taschen - Messer , Feder - Mester ,

Scheelen rc . , und

Eifenverzinntes Kochgeschirr .

6542 Wi . ! Kirchgaste No . 35 .

Oelfarhen
( zum Anstrich fertig ) , Möbel - , Buchbinder - und Fnßbodenlocke , Pinsel , sowie

alle übrigen Farbwaaren . Anton Roth , Goldgaste 9 . 7637

S Barege die Elle zu 10 fr . |
in einfarbig , karrirt vnd geblümt habe wieder eine neue Sendung

M erhalten , L . Furth , M
® 7085 45 Langgasse 45 .
M W

Brünners Fleckenwasser ,

kölnisches Wasser

t6ei C . EL Schmittus .

Gothaer und Braunschweiger Cervelat - Würste , sowie
Westphälischen Schinken in bester Qualität billigst bei

7639
__

Ohr . Ritzel Wittwe .

Wähmasehi nen - Lager ,

3 Jahre Garantie ,
bestes Fabrikat von der berühmten Crover - & Baker ’

fdjett Maschinen¬
fabrik für alle denkbare Nähereien . Depot bei

1 . Alfter ,

7640 _
kleine EmeranSgaste 3 in Mainz .

Aromatische Kräuterfekfe , in ihren vorzüglichen Wirkungen hin¬

länglich bekannt , empfiehlt als beste und feinste Toilettenseife pro Stück 18 fr .

184  Georg Llöhns . Metzgergaste _
3 .

_
Burgstraße 5 ist ein Gartengeländer » nd mehrere Fenster zu ver «

kaufen . Auch ist daselbst ein KeÜer zu vermiethen . 7519



Restaurant fr an als W . Huck .

Table d ’höte k 1 h eures zu 36 kr .
ditto ä 5 heures ä . 1 fl . 6671

TauuuSstraße No . 12 im Felsenkeller wird von heute an sehr gute -

Lagerbier
in Zapf genommen .

       _ _ _ _
7641

Israelitische Restanration .

Einem g -ehrten Publikum die ergebenste Anzeige , daß ich vnterm Heutigen
eine israelische Restauration errichtet habe , nnd verspreche dabei im Hau - ,
sowie auch außer dem HauS billige und prompte Bedienung .

No . 80 Friedrichstraße No . 30 . Sender Ehrenfeld . 7588

Zur Stadt Frankfurt .

Heute Montag den 23 . Juni

Gesang - und Zither - Production
der Local - Sängerin Theodora Paul aus Wien und L . Wablinger .

 Anfang 8 Uhr .       7450

Bad Johannisberg .

Table d ’höte um 1 Uhr , diner ä - part und Restauration ä la
carte zu jeder Tageszeit .
7017

____________ _________
JL

_ Wagner , Restaurateur .

So '

rTAepfel -
, Birnen - ck TÄen - Gel6e ‘To i

" b

in Töpfen von 1 ' /, . 2 3 . 4 , 5 , 8 und 12 Pfund
879 bei H . Wenz . Condltor , untere Webernasse 4 .

Neue Häringe ä 9 kr .
per Stück bei F . L . Sehmitt , TaunnSstraße 25 . 7595

Nene Häringe
b -

'
lkigst , empfiehlt

_____ Chr . Ritzel Wittwe . 7605

Neue Häringe fauch marinirt )
billigst bei ________Neugasse No . 9 . 7606

Zur Vertretung vor Gericht , Beitreibung von

Ausständen , Verwertbung von Effecten , Erhebung
von Mo - und Jmmobiliensteiggelder empfiehlt sich
6898 Uaßbinder , Marktstraße 23 .

Rührer Ofen -
, Schmiede - nnd Ziegelkohlen

sind vom Schiff zu beziehen bei  Aug . Dorst . 7456

Zithern . Geigen , Bässe nnd Harfen sind zu verkaufen und zu
vermiethen ; ferner Saiten , Bögen , Geigenkästchen , Noten¬
pulte re . zu verkaufen . Auch werden Musikinstrumente reparirt bei
772 A . Schellenberg , Kirchgafse No . 21 , Wiesbaden .



Naturhistorisches Museum .

Da « naturhistorilcke Museum ist jeden Montag , Mittwoch und Freitag

von 3 — 6 Uhr , sowie jeden Mittwoch von 11 — 1 Ub - dem Publikum ar «

öffnet .             Der Vorstand . 481

Des le ^ tms < VAllemmut
par une flame allemande parfaitement babitude ä l ’

enseignement . S ’adresser

au bureau de ce Journal . 6458

1 Dorräthia in allen Buchhandlungen : 6886
g

S Rossel , Wiesbaden und seine Umgebungen . Ein Wegweiser für X
T Fremde . 45 fr .

Z Werren , Karte der Umgegend von Wiesbaden . 1 fl . 12 fr . g
X x
6 ^ 3BBS $Oä > 4K5E > IK5Cs §KC34C8 < 3e £> 6eis3e ^ 8< 3!̂ $K5Cs ^ * 3B * ®KSe > $0

Vorstehend angefündioten Schriften 6äft sortwäb '-end vorräthig die

L . Schellenberg
’
sche

Hof - Buchhandlung — Langgas .se Nr . 27 .

J . Jmneau . Kirchgaffe No . 25 ,

Maler und Lackirer ,

empfiehlt alle in sein Geschäft einlchlagende Arbeiten , alS : das Lackiren von

Wagen , aller Arten Möbeln , Schaufenstern und Erkern , das Lackiren und

Beschreiben aller Arten Schilder und Grabkreuze , ebenso das Lackiren von

Blechwaaren , Bronciren von Gußsachen rc . und verspreche gute Arbeit , billige
und prompte Bedienung .

Wiesbaden , den 18 . Juni 1862 .      ____ ___
7494

Gesch äfts - Empfehlung .

Einem geehrten Publikum mache ich hiermit die ergebenste Anzeige , daß
ich mich als Tüncher etablirt habe ; zugleich empfehle ich mich im Weißen
der Zimmer und Verfertigen von Oelfarben -Anstrichen und Verputz Arbeiten .
Ich werde Diejenigen , die mir das Zutrauen schenken wollen , immer auf das

Billigste und Prompteste bedienen .

Ludwig Kastmir Sprunkel , Tüncher ,
7446 No . 3 Herrnmühigasse No . 3 .

Fenster - Rouleaur , Möbel - und Boden - Wachstuch
in großer Auswahl zu den billigsten Preisen , em¬

pfehlen C . Leyendecker & Comp . ,

629
______________

7 große Burgstraße 7 .

Für Herrschaften
hat Dienstpersonal jeder Art nachzuweisen das Com -

misstonsbureau Marktstraße 23 .          7062
Eine vollständige Spezerei - Ladeneinrichtung ist zu verkaufen .

Näheres in der Exped .
ö

74gg



Dienstmuun - Institut .

Bei ollen Austränen wird dringend ersucht , die von den beschäftigten
Dienstmännern <u übergebenden Marsen anzunehmen , indem nur unter Bor -

zeigung der Marse Entschädigung gefordert werden kann .
Bestellungen werden entgegevgenommen auf dem Comptoir Friedrichstraße

No . 5 . Der Unternehmer . 3425

W Empfehlung .

Einem geehrten empfehle ich mein Lager in fertigen Nette »
in lebendigen staubfreien Bettfedern , Flaumen und Eiderdäunen und mache
das geehrte Publikum aufmerksam , daß alle meine Federn vorher durch meine

englische Bettfedernreinigungsmaschine von allem Schmutz und Schwerspath
gereinigt werden und ich dadurch eine schöne Waare dem geehrten Publikum
zur Ansicht stellen kann .
7320 J . Levi , Kirchgasse 25 .

<7v <7x?v' <77 ? gT l(Tom Tv <776 ovm trSFt <r !ro <7Tv <7^7 rrTb -7$m -tvt --7Tb 7^ e-b^

» Ziehung der Mailänder Frs . 45 Loose ä
M am 1 . Juli a . e . E
M Haupttreffer Frs . 100,000 , 80 000 , 23,000 , 20,000 rc W
« Originalloose coursmäßig und zu dieser Ziehung ä 1 fl . 20 fr . W
W das Stück bei W

Hermann Strauss , N
untere Webergasse No . 13 .

WWNWUWWUMWWM
Antonie Wallenfels

, geb . Böhm , Kirchgasse 10 ,

emvfiehlt ihr Lager in Criuoliuen jeder Größe , besten Stahlreif in
allen Breiten , glwte und fapoisirte Mulle , Jaconet und bergt , sowie
alle Kurz - und Modewaaren bester Qualität ; auch werden Crino -
linen in Stoffen , Mäntel , Paletots , Bloufen und Damen¬
fleider jeder Art nach Maaß und in wenigen Stunden angefertigt und
reelle Bedienung zugesichert . 7589

Stahlreifröcke
von 48 fr . bis 4 fl . habe eine neue Sendung erhalten .
7594 A . & Ml Dotzheimer .

— Nicht M ülictjclicn . —

Peter Asifcher , Mauergasse 5 , empfiehlt sich mit schön gearbeiteten

Damenstiefclu , mit u . ohne Absätze , Kinderfliefelchen u . Stramin -

pantosfeln . Billige Preise werden zugesichert .      _ _ _ _
5984

Herrnkleider werden gereinigt , ohne daß die Stoffe Schaven leiden
noch Geruch annehmen , und kleine Reparaturen gemacht ; sonstige Flickereien
werden nicht angenommen , bei
775 Ad . Jung , Herrnwsthlaaffe Ro . 3 .

DW
- Einem geehrten Publikum empfiehlt st » im Bäderfahren , so -

wohl in Mineral - als süße Bäder . Hastricli , Wilhelmstraße 5 . 5361

D 7351



s Zur Beachtung !
Ich bringe hiermit zur Anzeige , haß lch die Quer -

feld ' sche Backsteinfabrik gepachtet habe und da¬

durch im Stande bin , Backsteine von vorzüglicher
Güte , im Tausend sowie in größeren Parthien , bil -

ligst abzulaffen .

Julius Ippel ^

7593 fahn Schwalbacherstraye No . 17 ,

Deutsche und französische Pianino
'

s ,

Stuttgarter Lasetctaviere ^

Wiener em < t ^ Pariser JF ! i < <get
in reicher Auswahl bei Äßi ' lttUistUih ; « ittlttttty

16 . Schott9 « Söhne ,

4987 Mainz , Fuststraße 2 , in der Nähe des Theaters .

Em in der Nähe der Kuranlagen beiegenes , ganz neu erbautes Herr¬

sch aftsh aus mit Gartenanlage , weiches sofort bezogen werden kann , ist

zu verkaufen . Durch -'wen , sagt die Expcd . __
7467

-

Schlosserwerkzeug ,

als -. Schraubstöcke , Ambo « , Blasbalg , Lanthor » , g oß und klein , Bohr¬

maschine , Blechscheere , Vorschlag , Schmiede und Laukhämmer , Zangen und

Gelenken , sowie noch vetschie eneS , btauchba es Eisen ( alt und neu ) sind zu

verkaufen Hochstätte 28 . Näheres zu erfragen Häfnergasse 18 . 7496

Handschuhe werden schön gewaschen und gefärbt bei

7y6 Willwe Volck , Oderwebergasse No . 41 .

Bei Schreiner Ruppert , Oberwebergasse 52 , find 2 Bettstellen , 2

große Kommode und ein Kleiderschrauk , sämmtiich nußvaumpoeut ,

zu verkaufen .                 7 ^ 22

Neugasse No . 11 Md zu verkaufen : ein Wasserstein , eine etchene

Haus - und Ladenthüre und mehrere Karrn Dung .      _7597
Hobelspäne werden unentgeldlich abgegeben Mauergasse No . 6 . 7642
"

Lei C . Baumln
"

ber Kapellenstraße sind Hobelspäne unentgeltlich

abzuholen . __
7 ^ 0 ^

Mläin
sehr elegantes ftuchspferd , ganz fromm , einspännig ge .

fahren und geritien , ist , mit oder ohne dazu passendem seinen

Geschirr nebst Tokhar , zu verkausen . Wo , sagt die Exp . 7549

Dotzheimerstraße sind einige freundliche Wohnungen diesen Herbst zu

verwielhen . Näh . Exped . 7 -̂ 71

Emser st raße 10 ist das ganze Vorderhaus auf den 1 . October zu ver -

miethen . .
7359

Leberberg 4 , nächst der Sonnenberger Chaussee , ist die Bel Etage und dre

Parterrewohnung möbliri zu vermietheu . 5577

Marklstraße 28 im 2 . Stock ein möblirtcS Zimmer zu verwitthen . 7633



Neroftraße 33 ein schön mMirtes Zimmer fogleich zu verwiethrn . - 226
Stift st raße 12 kann ein auf Verlangen auch zwei möblirte Zimmer

abgegeben werden . 7272
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit Kabinet ist an einen einzelnen

Herrn oder Dame zu vermiethen und kann gleich bezogen werden . Näh .
Langgasse No . 3 . 7546

Zu vermiethen .
Eine schöne , möblirte Wohnung ( Landhaus ) mit Küche und allen Bequemlich .

keilen versehen , ist für die Sommermonate an ein ruhige Familie zu ver «
micthen . Näheres in der Exped . 6163

Möblirte und unmöblirte Wohnungen hat nachzu -

weiftn das Commisstonsbureau Marktst . 23 . 6828
Ein unmöblirte « Zimmer ist zu oermieihm ; auch ist daselbst ein weißer Pudel

zu verkaufen . 7343
Eine elegant möblirte Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 6 Zim¬

mern und dem nöihigen Zubehör , in der schönsten Lage vor der Stadt ,
ist im Ganzen oder gelheilk zu vermiethen durch

269 C . Leyendecker & voran
Mehrere schön möblirte Zimmer in Biebrich mit schönem Garten sind

billig zu vermiethen . Näh . Exped . 6934

Geborene , Proclamirte , Getraute und Gestorbene
in der Stadt Wiesbaden .

Geboren Am 20 . Mai . ein Sohn der Marie Magdalene Weber von Netzbach ,A . Diez , N . Wilhelm David August Smit . — Am 28 . Mal , dem h . B u . Buchdrucker
Karl » einrich Franz Sckhardt ein Lohn , N . Konrad Heinrich Marti » . — 3m 31 Mai
et « Lohn der Shristme Germann von Wallrabenftein , Ä . Jdstem , R . Philipp Emil . — am
8 . Ium , dem Kaufmann Georg Konrad Möbu « von Lindschied , A . Schmalbach , eine
Tochter , R . Karoline Marie .

. Proclamrrt . Der h . B . u . Feldwebel bei Herzog ! . 2ien Regiment Johannes Lud .
wtg Stahl , ehl . leb . Sohn des gew . Acke. mann « Jost Heinrich Stahl zu Mademuhlen
und Anna Karoline Best , ehl . led . Tochter des h. B . u . P . ofoßen bet Herzogl . 2ten Reqi -
ment Peter Best . — Der Hutmachcr stiiedrich August Pfetff -r dahier , B zu Oberlteder -
bach , ehl . led . hinter !. Sohn des gew . Ackermanns Joh . Pernr . Pfeiffer daselbst , und Sltfe
Gustave Pytiippine Jrffe von Hamburg , ehl . led . hinter ! . Tochter des das . B . u . Routeaur -
Malers Joh . Hemr . Jörgen Jeffe . — Der h . B . u . G -logteß - r Phil . Aug . Metz , ehl . led .
hti .tetl . Sohn des Schmtedem . isters u . Wirth « Emrich Metz zu Patersberg , und Katharine
Phil . Eckel , ehl . leb . hinterl . Tochter des h . B . u . TaglvhuerS Joh . Phil . Eckel . - Der
h - B u Metzger Nicolaus Satory , ehl . leb . Sohn des B . u . Metzgermeisters Nicolaus
Satory zu Ntebetlahnstein , uns Margarethe Pauline Louise , geb . Trump , des h . B . u .
Metzgermeister « Joh Ludwig Scheuermann Wittwe .

Getraut . Joh . Peinr . Stoppler von Steeten , und Marie Katharine Phil . Hauzel
von Wallau . — Ludwig Opfer von Hof , ui .d i» va Kunz von Obereschdach . — Der h . B u .
Glase,meister Karl Phtl . Ehrtstian Schweitzer , und Marie Eltsabethe Magdalene Hoffmann
von hier .

Gestorben . Am 14 . Juni , der K . K . Oesterr . Rittmeister a . D . Freiherr Georg
August »04 Gilsa hier , alt 58 I . 10 M - 14 T . — Am 14 Juni , Elisabethe Ehr .stlane ,de « h . B . u . Steiirhauermetster « Kar ! Gotlsried Roth Tochter , alt 5 I . 23 T . — Am
16 . Juni , Johanneite Ehristtane Louise , geb . DrehSler , des gew . Herzogl . LaNdoberfchul -
heisen und Land athS Georg Fr edrich Raht Wmwe , alt 73 I . 9 Di . 24 T . — Am
15 . Juni , Sophie , geb . Seckcl , le « gew . Kaufmanns Raphael xerz zu Weilburg Wiitwe ,talt 78 3 . 8 M . 10 T . — Am 16 . Juni . Johann Wilhelm August , de« zu Kletnfchwalbach
verstorbenen Hofbeftanders Jnhann Hemrich e. nihes Soh » , alt 2 I . 3 M . 22 T . — Am
17 . Junt , Marie Kaiyarme , des g«w . h . B . u . Mefferschmiedmristers Pet . r Hisgen Tochter ,alt 9 I 11 Di . 19 T . — Am 17 . Juni , Graf Ernst zu Rantzau aus Holstein , alt 60 I .
2 W . 20 T . — Am 19 . Juni , Friedrich , des h B . u Schneidermeisters Peter Karl
Adner Sohn , alt 3 M 3 T . — Um 19 . Juni , Phtlippine , des Schauspteler « Karl Bü -
btttger aus Darmstadt Tochter , alt 1 Di . 2u T .

Drink und Verlag unter lLerairiworllichkeü von « . Schellenberg ^
' " ’™ "'
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